
 
 

 
 

 

2019-2181 4723 

Verfügung 
betreffend abweichende Höchstgeschwindigkeit auf dem 
Zubringer zum Zollamt Rheinfelden, Nationalstrasse N3, 
A98 D  
vom 1. Juli 2019 

 
Aus Verkehrssicherheitsgründen, 

gestützt auf Artikel 2 Absatz 3bis, Artikel 3 Absatz 4 und Artikel 32 Absatz 3 
des Strassenverkehrsgesetzes vom 19. Dezember 19581 
sowie Artikel 107 Absatz 1 Buchstabe a, Artikel 108 Absatz 1, 2 Buchstabe a, und 5 
Buchstabe a und Artikel 110 Absatz 2 der Signalisationsverordnung vom 
5. September 19792, 

verfügt das Bundesamt für Strassen (ASTRA): 

I 

Verschieben der beiden Vorschriftssignale «Höchstgeschwindigkeit 60 km/h» von 
km 10.575 nach km 10.545, gemäss technischem Bericht Anpassung Signalisation 
Zoll Rheinfelden Nr. VM GE8 Projektanpassung vom 25.04.2019 und Signalisati-
onsplan Nr. RK&P - 874187.0000-009 vom 25.04.2019. 

II 

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit Eröffnung schriftlich Beschwerde 
beim Bundesverwaltungsgericht, Postfach, 9023 St. Gallen, erhoben werden. Die 
Beschwerde hat die Begehren, deren Begründung mit Angabe der Beweismittel 
sowie die Unterschrift der beschwerdeführenden Person oder ihrer Vertretung zu 
enthalten. Eine Kopie der angefochtenen Verfügung und die als Beweismittel ange-
rufenen Urkunden sind beizulegen, soweit der Beschwerdeführer sie in Händen hat. 
Detaillierte Unterlagen können beim Bundesamt für Strassen ASTRA, Filiale Zofin-
gen, Brühlstrasse 3, 4800 Zofingen, eingesehen werden. 

9. Juli 2019 Bundesamt für Strassen 

Der Direktor: Jürg Röthlisberger  
  

1  SR 741.01 
2  SR 741.21 


		Schweizerische Bundeskanzlei, Kompetenzzentrum Amtliche Veröffentlichungen, info@bk.admin.ch
	2019-07-08T13:17:33+0200
	3003 Bern, Schweiz
	Bundesblatt. Massgebend ist die signierte elektronische Fassung.




